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UN-Weltgipfel zu Flucht und Migration  

• Immer mehr Kinder und Jugendliche verlassen ihre Heimat alleine, ohne den Schutz der Eltern. Dadurch werden sie 

häufig Opfer von Kinderhandel und Missbrauch. Fast 50 Millionen Kinder und Jugendliche sind weltweit in Folge von 

Flucht und Migration entwurzelt. Mehr als die Hälfte von ihnen - 28 Millionen - wurden durch Konflikte aus ihrem 

Zuhause vertrieben. 

• Je nach Situation gelten die Mädchen und Jungen als Flüchtlinge, Asylsuchende, Binnenvertriebene oder Migranten 

– aber sie sind vor allem eins: Kinder.   

• Bei den zwei Gipfeltreffen zu Flucht und Migration der Vereinten Nationen am 19. und 20. September 2016 in New 

York wurde erstmals versucht eine globale Lösung für Kinder auf der Flucht zu finden und die Ursachen zu 

bekämpfen.  

• UNICEF forderte bei diesen Sondergipfeln die Regierungen dazu auf, die Rechte aller Kinder einzuhalten, ihre Not 

auf der Flucht zu beenden und folgende sechs Ziele und Empfehlungen in allen folgenden Entscheidungen und 

Prozessen zu berücksichtigen: https://www.unicef.de/presse/2016/report-kinder-entwurzelt/121912 

 

Globale Trends – Kinder auf der Flucht 

 

 

Weltweit sind beinahe 50 Millionen Kinder durch Gewalt und Konflikte vertrieben worden oder mussten aufgrund der 
schwierigen Lebensumstände migrieren. Dadurch ergeben sich folgende Zahlen: 
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EUROPA 

7 von 10 x2              1.8 Mio. 

 

5.4 
Mio. 

In etwa sieben von zehn Kindern, 
die im Jahr 2016 Asyl beantragten, 
flüchteten aus den Konfliktgebieten 
in Syrien, Irak oder Afghanistan.  

Im Jahr 2015 beantragten mehr als 
zweimal so viele Kinder Asyl 
innerhalb der EU als 2014.   

Ende 2015 beherbergte Europa 
circa ein Neuntel aller Flüchtlinge 
unter dem Mandat des 
Hochkommissariats für 
Flüchtlinge (UNHCR) weltweit - 
1.8 Millionen Menschen. 

Derzeit leben 5.4 
Millionen migrierte 
Kinder in Europa.  

 
 

IN IHREN EIGENEN WORTEN 
 

“Ich vermisse mein 
Zuhause. Ich vermisse 
die Schule. Ich 
vermisse alles dort.” 

 

Elias Jameel, 14 Jahre alt, spricht über 
die Herausforderungen in einer 
Notsiedlung in Sanaa, der Hauptstadt 
des Jemens, zu leben. Er musste 
wegen Konflikten und Kämpfen von 
seinem Zuhause flüchten. 

 

 

   AMERIKA 

6.3 Millionen 
Nord- und Südamerika ist das 
Zuhause von 6.3 Millionen 
migrierten Kindern. 

 
21% 
der geflüchteten und 

migrierten Kindern weltweit. 

 

4 von 5 43% 
Vier von fünf migrierten Kindern in 
Amerika leben in nur drei Ländern: 
USA, Mexiko und Kanada.  

aller Migranten, die in 
Zentralamerika leben, sind 
Kinder. 

 

Die Zahl von schutzlosen und unbegleiteten Flüchtlings- 
und Migrantenkindern in Amerika steigt an – diese Kinder 
fliehen häufig vor Gewalt in ihrem Zuhause und in ihren 
Gemeinschaften.   

 

 
 
IN IHREN EIGENEN WORTEN 

„Aus dem gleichen Grund wie ich könnten 
auch meine Brüder und Schwestern eines 
Tages gehen - wegen der Armut und weil du 
manchmal tagelang nichts zu essen 
bekommst. Es gibt nicht genügend Geld, um 
auf die Universität zu gehen - nur in die 
Grundschule, dann ist es vorbei.“ 

 
 
 
 
 

IN IHREN EIGENEN WORTEN 

 

 „Wenn du versuchst wegzulaufen, 
erschießen sie dich, wenn du aufhörst zu 
arbeiten, schlagen sie dich. Es war wie 
Sklaverei. Einmal habe ich mich nur für 
fünf Minuten ausgeruht und ein Mann hat 
mich mit einem Stock geschlagen. Nach  
der Arbeit sperren sie dich ein.“ 

Aimamo, 16 Jahre alt und aus Gambia, spricht über Zwangsarbeit in 
Libyen während dem Versuch nach Europa zu migrieren.  

Alexis, 16 Jahre alt, versuchte die USA zu erreichen. Als er jedoch bei 
einem Zugunglück schwer verletzt wurde, wurde er nach 
Zentralamerika zurückgeschickt.  

 



 
 

ASIEN 

12 Millionen 5 Länder 45% 
Asien ist mit beinahe 12 Millionen 
das Zuhause der meisten 
Migrantenkindern weltweit. 

Saudi-Arabien ist das Land, das die 
meisten migrierten Kinder in Asien 
und die zweitmeisten weltweit 
beherbergt.   

Die fünf Länder und Gebiete mit 
der weltweit größten Zahl an 
Flüchtlingen liegen alle in Asien. 

Im Jahr 2015 kamen circa 45 
Prozent aller geflüchteten Kinder 
unter dem Mandat des 
Hochkommissariats für 
Flüchtlinge (UNHCR) aus Syrien 
oder Afghanistan.  

 
 
 
 

 

    OZEANIEN 
 

Kindermigranten stellen einen 
großen Anteil der Kinder in Ozeanien 
dar. 

 

   6 von 100 
Sechs von je 100 Kindern in der Region – 
670.000 – sind Migranten.   

 
 

   IN IHREN EIGENEN WORTEN 

„Wir sind glücklich in 
Indonesien zu sein. Die 
Menschen hier sind gut zu uns 
und versuchen uns nicht weh 
zu tun. Ich möchte nicht nach 
Myanmar zurück, aber ich 
hoffe meine Eltern wieder zu 
sehen.“ 

 

Mira, 15 Jahre alt, erzählt davon Myanmar mit 
anderen Rohingya zu verlassen, um Indonesien zu 
erreichen.  

 
 
 

AFRIKA 
 

3 Millionen 
Ungefähr die Hälfte – 
ca. 3   Millionen der afrikanischen 
Flüchtlinge sind Kinder 
 

                          12.4 

                Millionen 
2015 wurden 12.4 Millionen 
Afrikaner durch Konflikte zu 
Binnenvertriebenen.  

 
86% 
Etwa 86 Prozent aller afrikanischen 
Flüchtlinge bekommen Asyl in 
anderen Ländern Afrikas.  

 
 

 

3 von 5 
Drei von fünf Kindermigranten 
leben in Afrika oder Asien. 

 
1 von 3 

 

 

Fast jeder dritte Migrant in Afrika 
ist ein Kind  – mehr als doppelt so 
viele als im globalen Durchschnitt 
und der größte Anteil aus allen 
Regionen weltweit. 

 

10 Länder 
Die zehn Länder mit der höchsten 
Zahl an Flüchtlingen im Jahr 2015 
liegen alle in Afrika und Asien.  
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FLÜCHTLINGE 
 

 

1 von 3 
 

Beinahe eins von drei Kindern, das 
außerhalb seines eigenen 
Geburtslandes lebt, ist ein Flüchtling. 
Unter den Erwachsenen ist es einer 
von 20.  

1 von 200 
 

Beinahe eins von 200 Kindern auf 
der Welt ist ein Flüchtling. Zwischen 
2005 und 2015 hat sich die Zahl der 
Kinderflüchtlinge unter dem Mandat 
des Hochkommissariats für 
Flüchtlinge (UNHCR) mehr als 
verdoppelt.  

+75% 
 

Innerhalb der letzten fünf Jahre ist 
die Zahl an Flüchtlingskindern um 
rund 75 Prozent gestiegen.  

50% 
 

Im Jahr 2015 kamen beinahe die 
Hälfte aller Flüchtlingskinder unter 
dem Mandat des 
Hochkommissariats für Flüchtlinge 
(UNHCR) aus Syrien und 
Afghanistan.  

 
 

 

 

MIGRANTEN 
 

 

1 von 8 
Weltweit ist einer von acht 
Migranten ein Kind. 

 

Die Zahl an internationalen 
minderjährigen Migranten ist in den 
vergangenen zehn Jahren zwischen 
2005 und 2015 um 

 

+20% 
gestiegen - von 25 auf 31 Millionen. 
In der gleichen Zeitspanne ist 
jedoch der weltweite 
Bevölkerungsanteil an Kindern um 
nur drei Prozent gestiegen - von 
 2.21 Milliarden auf 2.27 
Milliarden.  

 

15 Länder 
Die Hälfte aller migrierten Kinder 
weltweit leben in nur 15 Ländern 
– angeführt von den USA, dem 
Zuhause von 3.7 minderjährigen 
Migranten.   

½ 
Mehr als die Hälfte der internationalen 
Migration findet innerhalb von Regionen 
statt.  

 
 

UNBEGLEITETE KINDER 
 

Mindestens 

100,000 x 
unbegleitete Kinder – sie reisen ohne 
ihre Familie oder wurden auf ihrer 
Reise von den Familienangehörigen 
getrennt.  

Im Jahr 2015 haben dreimal mehr 
unbegleitete Kinder internationale 
Grenzen zur Asylbeantragung 
überschritten als 2014.    

 

 
 

 

 

 
 

 

 Für mehr Informationen kontaktieren Sie bitte: 
 

Najwa Mekki       

Tel: +1-212-326-7448 

      +1-917-209-1804 

Email: nmekki@unicef.org 

 

Rudi Tarneden 

Tel: 0221 / 93650 - 235  

Email: rudi.tarneden@unicef.de 

 

Christopher Tidey 

Tel: +1-212-326-7452 

 +1-917-340-3017 

Email: ctidey@unicef.org 

 

Ninja Charbonneau 

Tel:  0221 / 93650 - 298 

Email: ninja.charbonneau@unicef.de 
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